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^Ueroberke ^cTeücfcheriTit »
kton//>trssy dc »tprcd »cs
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Ä-lemaußhilffvnd inspruch gots vnder -
stand ich fünffccr Bundcsgnost eln vcrma

ungzuschrtbenmirschl ^ chteworrevon re
formicrüg der predig stülin rütschernans
Wan all arbeir vn anschleg in rate vndge -
schrlffce so jctzvö vylgots störchtlgc vn ^ ste

diaen vst gond/haben darüb kleinen fiirgang/dan der pre
d 'Ä stül ist noch vnrestormierr/den mögen allein reformier
ren wältlich oberhand/zu denewül ich drß rede richten .

ssBedenckenernstlich oirregentenreürscher narioin lad

vnd stecren/warzueüchgorber /chat/rrsöUeauß besteh

, chnemgewalt anrichre/sturderei ^ vn schirme recht chnstli
chläben/daru - ragenrrdasschwcrrgotrcs .Varan solle
ir setzen eer lybgüc vn scel/das ersorderc'ewer eyd den irgoe
gechon haben im couff/da vö kein bapstmag absoluteren /

vndcrew vndgclübrvomir irewcre vnderrhö vp sticht
sind von wegen ewers regimers .s^ un wtll ich euch anzei -

gen ein nahcnnützlichcnwägewercamprgnugze thün /
do mit jn frpd vnd he^l ewer befolchen vnderrhö möge be-

ston/vnd irmieyngotsHuld hiehabenvndendtlich cwi»

ge säligkeir ..Vs böst vn förderlichst Mittel zu Christliche
läben vndergemeüten christeu/ ist nit sn vyl stamren oder

landcsrcchte/str schweren ftraffen/inhäßlicherhörngkeit
fu r§ meer in ernstlicher 'd? indung des wortgorces durch
die dar zu hordner sind . Gan allein das wortgoks ist kreff

kig zu straffen die vbelchäter/zü bessere die sünder/zu hälf
f ^engucen / wasdzgocsworrnitwirrckr/magkeinmc -

,Uch fsrchcnoch sterf vßrichren/dandzgorswortistgler
'

cy eim schwärt das nir allein rringr durch den Hb sunder
durch seel vnd geist .Vurch das schwärt d :sgocsworc sind
wir gerribe worden von haydnischer weist vffchristlich we
len v -n sünden zu erberkeit / v nd so wir wider da von sah
len / .nag es allein vß wid >

' zn recht bringe/dan durch stor¬
cht oder liebe gottes / weicht ein sertichervo bösen. Allein
das wsrcgots bringtyn vust solich lieb oder forchr.Wo dz
w orcgscs bhb in reiner trüwer furhaltüg / wcren ir vil vn

gluekjmland vnd stercenvberhaben/durch dasworrgot -



res richtLtgot/vnd we »ig0kttitzeüchtistvngezsgen .2lber
vor allen dingen nemettwar/wärcüLhsolnr - dlgcn . Goli
chs nütztcammcisten/soesdie pfarrcrsclbsthäten . Alss
das die Pfarrer wcrengclcrtodcrgcllrniZlcüt/gnrhärtzig
vnd vcrstandcn/die möchte weiß vn Mittel fnrneme das
demvolck nach ir arrbcqucm wcr/auch vndcrzvge rm srn
gütfürncmcn kam anderer dan der predig siulistlir smcr
gwalr .Varzu wcrgürdasman ein vorhyn bewert mpre
digen vnd rarschlcgcn cedan er angennme wurd an nam -
haffcigeorr/vn ^ >an die wal stünd by de gemeinen volck
vnd by der oberkert/denen er so! vor scm . rvo aber nic mag
sein dz Madie pfarrherren dohin bringe / odcrsolllchPfar¬
rer habc/sst d nächstwäg dz ma ein a dcrn Prediger bestell
r> dzvolck crcwlich lcrc/aberdo ist ein frirscrg ; c ha bc VN ist
goc in gmcin stcistlg zu bitten das man ein gierte oder cm
gclcrnigcnin dcryclgegeschrifftanncmc/dcrcinvcrnünff
rig sullch vrrhctl Hab / vn etwas erfarnng bürgerliche we
s- ns/das ersy ein menschlich bfchcidc man /dcrgnad Hab
diegefchriffc verstenrlich vnd stanrhaffcig für zu halten .
Manverfnch .v .o- cr .vj .vorhinmccrdailcitt maleedan
man ein an nimpt vss jn / v »r v crordn c cim Prediger eingu
ren fold/domiter nach fcim stand mög vßkumcn/wo ma
em folichcn in einer kntten fmdt/magmainauebanneme
mit vrlonb der prclaten/wollen sy willig sein / wollen ss es
Mtsochrrman es den ^ hf/danein geschicktermirnch rst
Meer schuldig die leür ;ü lcrcn so er von cinergmein yn stet
renoderlanddarzüberüffewirrdan im klosterseinsabts
Mutwillen vß zu warten . Var nach keren fiyssanmiteme
predlgcr das rrsolichebündtnüß mirjm machen/dzjrpni
v nd er euch on »erclich vrsach nit mögen vrloubc .Es be-
darssmedanel .r woche byß ein Predigerdest volcks art kcr
ner/vnd das volck sich in ein p '^diger richrcr/on solichs
wircwenignutzgcscka fft/ santpaul ^ istvnßandeorrcin
grosser züg .wxlcrlcvköch vnd manchcrley speissmachcn
nitgesundenlpb / vndoffcvnnddickcndcrendie Prediger
bringt vnstär sin vnd fr tten / vonvnstäten pnZleichensl « .
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nen werden land vnd leücvnruwig . ^ ) nd so ein Prediger
wc .ßedaseronmercklich vrsachmrdarffweiche/muß er
mecrs ? :ghal endaß er sich ccrlich vnd frünrltchhalr unk
seinen zühörcrn .^ nd so manjm «ucon mercklich vrsach
bcdarlf vrloubgeben / cstcrvükäckcrdiewarhciczu sage
dozü >mseingewrstcncreibr .d^ ßdemvo !gtdasjärllchkne
chr/mmherren oder pfarr hclstcr nic sogar füglich sind zu
vnderwysungdesvslcks / dansicgcmcmcklichjungvncr -
faren vnd lerknechtsind/vnd vmb ein klein ding vrlsub
uemenodcr ' ' aben mttsten.^ ) olgt auch das bättcl münch
uikfüglich ^ md dozu / diewestsy vndcr demgcwalrirörde
surd.Eincwedcrs bringt ir predigen vnnutz ir vnerfarug
halb/sie kumme do här vnd blarschenhyncin/wöllcn drß
odcrjhensvmbstossenodervffrichtc/daseincrgcmcinatt
demortnirdienet/odcrstoffcu außirsiltzam fürnämcvn
vrrwillengegenerlichcn/vndgcdenckenbist hürhiesobist
morn anderswo do mir das volck vrirüwig wirr/vnd das
gorsworrvcrhittdcrt/woerabcrmüstcbckbcn/wurdecrsi
ch eins 'anderns vor hin bcdcuckc.
HIcemdasistoffcerfaren/wan cinprediger angenemist
dem v slck/daß uns die münch vcrgünncnr vnd muß ab ,
scheidc/do vor mag niemandtgesein/das offr mirgroffem
schaden dem vo ^ k ein solichcrentzogen wirr .
^s ^ cemob einer prediget diewarhe ' t deß ewangelij / vnd
doch bringt sslich rede etwas muri . / lby ertlichen dene dis
warheic seltza oder mißfellig ist/bald verschicken die man
ch ein predlger / do mitsie vngnnst vnd mißfalle vermide .
Vandiebäccelmünchgarvbelförchten ein vngunst des
volcks/sundcrwansiemic absetzcnim mögen entgegnen .
Lder prediget einer Apostolisch lcre/ dar auß 6 münch vn
gegründtelerevnd lästerlich läbengemcrckt wirr vöstüd
sü chen sy im kl -ster vnd vsterchalb vrsach ein solchen nütz
liehen Prediger zu verwandle » mic schadcrrdes workgots .
D- an niem rn mag mindernden das worrgors wo eezn ay
uchcrley intragraicbet/dan münch vnd pfa ffen .
H ^ ie bättel örden sind züjgclafsenworden/als ob durch ir
w 'lllgearmLt siegehärtz -ger wcrcnzü predige die warheic



so ft keines verlusts besorgten. Es hat sich abcrgeweudt /
das irglyssnertschgezwunge armüc s^e vcrzagr macht dce
warhccrzürcden/ob schon einer vnddcrandcr cs gur rm
smhäcccrr/doch wrderstoc im der grösser hau ff vnd n ;üß
blaben Hy rrem willen/oder abcrnnr sorg byinciiscin .Var
für halcc es als jctz dre fache stond/bedarffst du mc warte
clare ewageleschv n apostolisch leer auf d e bärccl ördc . S i
ch wer wldcrstac mecr öffentlich der clare warhcrr da » die
bäccelörde. ^ ) ie mcrcke eben ireinfalcigcn chistcn . Ewcr
vorsaren haben aust barmhärtztZkeir angcnomme bättcl
Münch vnd ftelajsen buwen klcmewonungcnvndcrcüch
domirftecwanpredigtedem ^ slck/vndistir anfanggar
einfälciggesm vnd dremütiggegen Pfarrern vnd anderen
pricstcrn/gcge »r wälrlichcr ooerkcir vnd jcdcrma / mir soli -
chem schein haben sie so starckgewurylcr/das sie wolle bo '

chen vögr vndgertchc / pfarrcr vndpfaffen vnd jcdcrma /
dan ft emhinderhür wissen imgemeinen man den fthm -
dergond ynderbeichc vnd sunst/wo manwolcyn wrdcr
ston/dasman ein vffrür ^ .äste besorgen .Var zu rröwe sre
mir lären holen bäpstlichen bullen/vnd erschrecke also dre
forchrsame .Vo hin ist kümcn das ft vnmässtge heüscr vn
kirehen buwe/vil persone halte/köstlich .einarvndhust »
rach aben/kcin warliche Mangel habe ob ft schon aridcrst
zaigrn/crwan renr vngülc kouffen/ia cincrgantze stac im
wägligenwiemansmitznr ansachr . Solichemmöchtö ir
nic bap entgegen gon/dan so ir ein geschicktePrediger Her¬
ren dcrde volck angencm wär er wcre wälclich odcrgcistli
ch/der allgemach de volck heylsameding fürhielr/do nnc
das volck s: lbs mcrckce wo mit ire münch bist här vmbga ,
gen weren .Äuch istgemeincklich ordcn wider ordcn/mün
ch wider pfaff/vnd smd auch die predig vngl - ch/do durch
vnglichegcmncderznhörcr entspringt/gajtdu yn ein klo
ster zu predig bsage ror/din wib iir ein anders 6 sagt blaw
dein gesind zum p fa ffen der sagt weiß/also dz ma n im vcr
standgemeincr christlicher Icre selten in cim hlifi eins ist /
wiemächrmandanyn rot vndgerichtglychc täte geben /
wie möchrem wclgegrüttdk volck sein) » rüw christv lichs
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ween .Amch allso wirkzwitrachcin gewissen / in srtken vn
entspringt vyl frage vn klagen dz trcgt dan de mün chc vrl
ecr vn nutz so mazu 5» loufft vmb rrost vn rot/als rr dan se
henwiesreallzyczcschaffenhabc/vntstvnfrydd gcwrs
sen vn härtze rr schmaltzgrnb .Wolce nun eincr dz votck v ff
rechte srydlichegrüdwyscn/domirgicnge irr ccrvn nutz
abvndmüstcderprcdrgcrschwc 'gcnodcr aber marttr ff-
den/essydandassiäregegrnndrclcreindzvolckwcrdge -
bracht/mag i,n nümmcr Herl geschähe . S olrche ni <̂ g die
weltlich obcrkcitwol erlagen vnzuwcgc bringe/sosy crrrst
lieh darob helt .^ rnde sy ernguce prcdigcrvsserhalb der klä
stcrso bcdörffen sy der münch nit/vn gebiete den münche
das sy ein solrchcn vn vmbtrrbc lassen do mirdzvolck nie
von sinerlcer fall .^ rnden sie eingüten predrger in eim bar
relorden/sosöllen ftenachimstellen/welledieberrellmün
chsolichsnicverwllligesohatcinobcrkcitZwaltsyznvcr
rrrbegar vsi der stac oder yndie «rarung minderen / so doch
die nrüncheiner starnirgünnc dz brot des wortgocs dz in
möchtdurchcin angcncmc predigergercichk werden .s

^iit
lassen euch dar arr hindere dz sy sage irc örde halte inende -
rungderpersonc/esistnicwarir vnwrllvn vngcschicktcr
sin rstern vrsach offcvn vyl/dar nach v olle sy vordc vslck
de eingnte deckelgebc.Irsolle auch nikförchte v ssl ür des
volcks voder münch wägcn/dansodzvolck ein ernst vo
euch mcrckcwirt es euch zniallc . horchte a uch nit der mün
eh bulle vn ban/dan sie als weniggclcen/dz offr die münch
ewerlachedzirso vyldar vffhalre/fcwrvnwasscr dispen
srerc vol micsoliche ban vn bullc .Dr bcdörffcn keiner hylff
warte vö byschoffe vn bapst / dan bättel münch Haltes mir
yn vnd ihenemirdisendo mitsy allbcftömögc/dar neben
nimprab christlrch wäsen VN wechsttsupersiitron vnd ein
haydnisch läbe .Go ir nun angenome habe bättel münch
vo heilsamer predig wegen vn ir crfare das widerspil von
ynegcbürt euch sy vmb wldcrigsach sy wrdervß ragen dar
an rrgot ein dienst rhünd/vn ir on sy Pfaffen vn münch ge
nng habediccüchvmbrrrbevndzcwcrabncmc vnin faul
Herr tzzere. Wan rr funde hgbrein nra in 0^ vß eim orhc ds



mit nach gut beducke ewer star versorgt ist sötten ir im v ff
lege dz er euch anfahe predigen die ewagcllsch vn apofi »li¬
sch lere mir vßlegng - er alten lcrer/Qrigcms/Lrisojtomr /
^lugustini/ ^ teronymi/Bede -rc.vndderncwcn schul le-
rer zack v nderwegen lujscn .2l.uch sich nirbelad nurjurtste
oder Rristotclisch lerc/die de volck vrl hindernüß brmgen
vnd die hytzgäcclichs Worts minderen .Vz ma für hyn die
predig schöpfte auß de brunne der Bibel vn alten Helgen le
rer / nie auß dengruben/cistern vn lachen newcr predrgbrr
eher wieyn .ccc.jarengeschähe ist/biß diemünch ire ablaß
gute wärck v n ires orde Helge lob / mirsampc eygnc gsüch
vnd eer an rag legen so ist die Md vß/solichs sol abgestclr
werde .Q wie ein lodttch/eerlich / irntz/heilsam ding dz we ,
re so ir soliche Prediger hätten / jn kurtzcn i . en Härte ircin
wolgezogenchristenlichvolck/dan wurden u mrpfindcn
wie ntzulich i 'hgerace hä .Varnbgriffen die s^ ch dapffcr
an ist ein fnncklingsclichs ernst yn euch/ist ein blurropff
christenlichs blücs yn euch / ist ein manliche menschliche
aber yn euch so erzeige, , ^s an de stuck/s ir stathalrcr gors
in weltlichen stad nir schiebe die sach ab euch vff byschoff
vnandergeystlichgenac/alle christcnsindgcistlrch leüt /
sie haben denheiligengeist empfange imrouff/sy sind lest
hastrig deslyden vyristi vnd haben die Helgensacramenr /
eingoc / eütglsnben / ein verhcijsnng / von deren ding wc
gen wirceinerworlichgeistlichgenar . Soistdaö predigen
füratteyngemeitt/dozüsindirobcrcn vbcrchristlich lenk
vndgebnrceuch vßampr hadrhabenwaszu christlicher
lerediener . 'ivöllenirgorcgefallen/ewer sind ablegen / ab-
laßcrlangen/e ^ ßgucsthuneimgantzenlandoder star/
welt ir h ie v nd d örrgors frund sein sogry ffcn d ise sa ch e an
sparensy nirnitlag/es mag hüccin mensch sterben hätte
esheilsamelccrgehabtesgieng imbast . Lnyetlsame leer
nr ag niemadr sältg

' werden . S oliche leer ist v > ljarv c rb sr^
gengesin/vnd irgreiffen vnd befinden/das man mir vn -
fruchtbarenmärlin vffdercantzcl vmbgar/warumb wol
ren ir dan solichs lang verziehen so es ewerseclantrlfft »



pr : di § thnn vffeintagoderanVj -lorrc/ct '
nprcdigeristzche

rarssenc mrschegnng .Es so! sich jedcrma hmc vor machcr
lcv prcdrg daii cs macht vnstäre häryevn bringt an ^ gros -
senschahe . wolnffcirhoch crkouffce chrrsten/wolr rr got
ern wcdcrlcgügrhnn vmb sngrosse lieb ; n euch so hclffcn
vn rare do zn daschristbchgsatz rein vn rrüsichgepredigt
wcrd/obeüchschöwtdcrstad tnewcrcsürncmegcschlchl /
hdc es / lasen nitabgotwircby euch sin /gloube mir /vzl
verdienstlicheristesdanso ir vmbdesglonocs wrlle von
de rürckc erschlag ? wurdc . lUmadcrhürchrstrlichc wäse
meerschaden/dansoltch vngclcrr/salil/vnuerstendtg/ay
gengssichig / cranm prcdiger/die dz volck abwpsen vo chrr
>Lo vndcrguceschcm / dcßhalb maires falsch nrr bald ach
rer / aber andre vnglöiibig ? kerer sich nicmad .Warüb sind
krreg/hagel / Mtßgewächßan6plagc <darübdzworcgocs
wrrc vbclnchandclcinderklrchc vnniemadrrhürdarzu /
dZ 'iraggor nit vngstraffr lassen/ich wlllmin sccl erlöst ha
jch Hab euch lrewltchgewarnr/wirrgotewere vnfltß straf
fen mirsch ^ d ^rmncodersnnst/so wissen ewerschuld .
Sarnb liebe sibme christe snndcrlich obcrkeirin weltliche
gwalr/wolt rr vor schade vn schand behüt wcrde/wolt jr
frpdlich nützlich regicre/wolcirdaßcwcrekindc lag nach
ewere eod glu cklich gang / wolc ir säl rglieh stc rbc so gts ffen
a r d - singors dienst/resormiercn mirgewalcewer cantzc ! /
v erbiece allen die anders predien dan ichgcs gc hab/dz sy
nirmecr predig ? / wtderstondynmirgewalc/kcrc euch an
kein alcgwonheir/an kein ordcnsfryhcit/an kein bäpstli
eh bnll/sörchcen gor mccr dan diemensche / habe ein man -
lich härtz/volstrccken den wrllcn gors in fürdcrüg seinsge
satz/wer dar wrder wi-' l sin/er sy wälclich odcrgcysi lich/an
drmbranckecwercgewalr/nutlieboderleid/wieessichge
bürc . ^) b irsihon in andern lästern behaffc sind wirr euch
gor mmdcr straffen so , r sein g ^

'
atz fürder ? in andern/wirr

arrch euch hoffichgenödigltch cm binde von cweresündc .
Solichwarckistvberallealünttsen/cshrlffvylden sclen
im fägür vn ist ein anfa ewigs labcs . Va hin vnß gor
HÄffRmem
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